
 

 

 

 

 

 

  

 
  

IInnffoobbllaatttt  nnuurr  ffüürr  SSttuuddiieerreennddee  iimm  BBaacchheelloorrssttuuddiieennggaanngg!!  

  
  
BBUUIILLDDIINNGG  BBRRIIDDGGEESS  AACCRROOSSSS  TTHHEE  AATTLLAANNTTIICC  
 

Internationalität und Interdisziplinarität sind die zukunfts-

weisenden Eckpfeiler des Kooperationsprojektes 

“European Union Studies Certificate – EUSC” des 

Geschwister-Scholl-Instituts für Politikwissenschaft der 

Ludwig-Maximilians-Universität München mit dem 

European Union Center des University System of Georgia. 

Damit wird das E-Learning in Form von EUSC-Webkursen 

nachhaltig in die universitäre Lehre integriert. Im virtuellen 

Seminarraum beschäftigen sich die Studierenden aus 

Deutschland und den USA interaktiv mit den zentralen 

Aspekten des europäischen Einigungsprozesses und des 

transatlantischen Verhältnisses.  

Das Programm erstreckt sich thematisch über mehrere 

Fachdisziplinen: die Politikwissenschaft ebenso wie die 

Geistes-, Kommunikations- und Wirtschaftswissenschaften. 

Entwickelt und geleitet werden die EUSC-Webkurse 

gemeinsam von je einem Dozenten aus München und aus 

Georgia. Die Studierenden erwerben im Rahmen des 

Programms ein Zertifikat, das ihre besondere Qualifikation 

in europäischen und transatlantischen Fragestellungen 

dokumentiert.  
 

PPRROOMMOOTTIINNGG  CCOOMMPPEETTEENNCCEE  OONN  EEUURROOPPEEAANN  IISSSSUUEESS  

DDiiee  SSttuuddiieerreennddeenn  

• erhalten durch das EUSC die Möglichkeit, sich fachlich 
und beruflich weiterzuqualifizieren, 

• erwerben vertiefte Fachkenntnisse über die 
Europäische Union, die USA sowie die 
transatlantischen Beziehungen, 

• verbessern ihre Sprachkenntnisse, 
• trainieren den Umgang mit E-Learning-Tools, 

• erfahren Europa interdisziplinär und 
• können sich für ein Kontaktstipendium zum Studium an 

der Georgia Tech oder auch ein Internship in Atlanta 
bewerben. 

DDaass  GGeesscchhwwiisstteerr--SScchhoollll--IInnssttiittuutt 

• baut mit EUSC seine internationale Kooperation aus, 
• stärkt seinen Europa-Schwerpunkt (Europäische 

Einigung, Osteuropa, Internationale Organisationen) 
und 

• gestaltet diesen Schwerpunkt mit innovativen 
Lehrmethoden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DDEEFFIINNIINNGG  TTHHEE  LLEEAARRNNIINNGG  CCOOMMMMUUNNIITTYY  
 

Das Zertifikat ist parallel zum Bachelorstudium 

der Politikwissenschaft am GSI zu erwerben. Es 

umfasst 2 Module aus dem Bachelor-

Hauptfach-Studium und zusätzlich 4 EUSC-

Webkurse. Bachelor-Nebenfach-studierende 

können das EUSC-Zertifikat leider nicht 

erwerben. 

  
AAuuffbbaauu::  

1. Pflichtmodul „Europa“ (9 ECTS) 

 (BA-HF-Studium 4. Fachsemester) 

2. Wahlpflichtmodul „Spezialisierung Europa“  

 (9 ECTS) (BA-HF-Studium 5. Fachsemester) 

3.  4 EUSC-Webkurse (je 6 ECTS = 24 ECTS) 

 (zusätzlich zum BA-Studium im  

 3. bis 6. Fachsemester zu belegen) 
  

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  EECCTTSS--PPuunnkkttee: 
 

Eine Anmeldung für das EUSC-Programm ist vor dem 

Besuch des ersten Webkurses zwingend notwendig. 

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail unter Angabe der 

Matrikelnummer an: lars.colschen@gsi.uni-

muenchen.de. Die Kursanmeldungen erfolgt per E-

Mail an: hiwi.zentralsekretariat@gsi.uni-muenchen.de. 

Beachten Sie dazu auch die detaillierten Informationen 

auf der GSI-Homepage! 

Das EUSC umfasst insgesamt 42 ECTS-Punkte, davon 

werden 18 ECTS-Punkte über das Bachelor-

Hauptfach-Studium der Politikwissenschaft erworben, 

wobei im 5. Fachsemester das Wahlpflichtmodul 

„Spezialisierung Europa“ belegt werden muss. 24 

ECTS-Punkte sind zusätzlich über die 4 EUSC-

Webkurse zu erlangen. Nach erfolgreichem Erwerb 

der 42 ECTS-Punkte wird ein eigenes Zertifikat 

ausgestellt. 

  

SSttuuddiieennzzeeiitt: 
Das Zertifikat soll parallel zum (Erst-)Studium im 3. 

Bis 6. Fachsemester erworben und zeitgleich 

 



abgeschlossen werden.  

  
KKoonnttaakktt::    
Dr. Manuela Glaab, Programmkoordinatorin 
Email: manuela.glaab@gsi.uni-muenchen.de 

 

“The EU Studies Certificate is a model on  

how to deliver a curriculum within a  

collaborative framework.” 

          Hugo Paeman, Botschafter der EU in den USA 


